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(Schluß.)

IV. Adjectiv.

§ 21. Als reines Adjektiv scheint nur gige (= schön, gut) aufzutreten.

§ 22. Alle anderen Adjektive sind eigentlich Adjektivverben, die
die aber gerade so wie reine Adjektive behandelt werden.

ti schwarz sein Subst.-Inf. titi-wo
gbeli weiß sein
muere rot sein

mumu groß sein
bi klein sein

konu (kon) lang, weit sein

kenö (ke) groß (gewachsen) sein

bonti (boh) schön-gut sein
gbobu dick sein
gugu alt (gebraucht) sein (km?)
nänö alt sein
km alt sein
nue neu sein

kpögbeli-wo
mumuerö-wö
mumii-wö

pibi-wo
kiiko/i-wö

I kökeh-wö
\ köke-ir

pubon-wö
kpllgbobll-WQ
kugu-wo
andnö-kö

kuk(u)m-wö.
nuhiieh-WQ

§ 23. Die Adjektive als Attribute (= einfacher Verbalstamm) haben ihre
Stellung zwischen dem Substantiv und dessen Nominalsuffix.

kufoe-ti-kö schwarzes Buch,
gu-ti-di schwarzer Bart,
nan-ti-di schwarzes Tuch,
tu-mueri-wo rotes Ding,
pi-mumu-ir großes Kind,
e-yu-bi-r kleine Köpfe (PI.),
nci-kon-gbö hoher Baum,

guh-kon-dö
pi-ke-ir
te-bö-e 1

pi-bö-e 1
ebi-bom-bö1 2

pi-gige 34

nmälasi phr

langer Weg
groß(gewachs.)Kind
guter Vater
gutes Kind
gute Kinder (Plur.)
gutes Kind
reicher Mensch.

1 Nach dem nasalen ö scheint das Suffix ir in e übergegangen zu sein.

2 Hier ist n (oder Nasalierung des ö) in m übergegangen.
- Hier fehlt das Suffix ¿r; dafür ist der Vokal gedehnt.

4 plir ist auch Substantiv Reicher.


